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«Hofewald» R24 

Gemeinde Wohlen 

Unterabschnitte  

Parzelle(n) 1626, 1627, 3207, 5302, 5889 

GIS-Planausschnitt 

 

Beschreibung 
Besucheraufkommen durch privaten Kiosk mit Sitzgelegenheiten, Uferweg entfernt 
sich bei Privathäusern von Ufer, teilweise nur noch über Privatgrundstück 
zugänglich, geht dann in Wald über 

Entwicklungsziele Vielfältige Uferbestockung, Brombeerenbestand zurückdrängen 

 

 
Bild 1: Wiesenböschung, schmaler Schilfgürtel und weniger Ufergehölz 
Bild 2: Schmaler Schilfgürtel und Ufergehölz von wasserseits 

 

  

https://grudis-public.apps.be.ch/grudis-public/ui/grundstueck/es?egrid=CH159046823525&language=de
https://grudis-public.apps.be.ch/grudis-public/ui/grundstueck/es?egrid=CH468346354070&language=de
https://grudis-public.apps.be.ch/grudis-public/ui/grundstueck/es?egrid=CH285846358326&language=de
https://grudis-public.apps.be.ch/grudis-public/ui/grundstueck/es?egrid=CH468346354070&language=de
https://grudis-public.apps.be.ch/grudis-public/ui/grundstueck/es?egrid=CH443546988335&language=de
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Vegetation 

 

Botanischer Name Deutscher Name Invasiver Neophyt Deckungsgrad 

Baumschicht  

Fraxinus excelsior Gemeine Esche - 2 

Prunus avium Süsskirsche - + 

Ulmus glabra Berg-Ulme - 1 

 

Strauchschicht  

Cornus sanguinea Hartriegel - 1 

Corylus avellana Haselstrauch - 1 

Crataegus monogyna Eingriffeliger Weissdorn - r 

Euonymus europaeus Gemeines Pfaffenhütchen - r 

Juglans regia Walnussbaum - + 

Rubus fruticosus aggr. Brombeere - 2 

 

Krautschicht (Liste unvollständig; hauptsächlich Spezialitäten und invasive Neophyten erfasst)  

Phragmites australis Schilf -   

Sambucus ebulus Zwerg-Holunder -   
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Nr. Pflegeeinheit Ziele Massnahmen (Ausführungsdetails) Termin Periodizität Bemerkungen, Einschränkungen 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 2036 2037 2038 2039

R24 Ufergehölz vielfältige Uferbestockung Selektive Heckenpflege November 

bis Februar

alle 10 Jahre x

R24 Ufergehölz Einzelbaumschutz Einzelbaumschutz; Baumschutz kontrollieren ganzjährig alle 2 Jahre Biberschutzgitter x x x x x x

R24 Ufergehölz Einzelbaumschutz Einzelbaumschutz; Baumschutz anbringen ganzjährig einmalig Biberschutzgitter x

R24 Röhricht(Schilf-) Schilf- und Seggenbestände; gehölzfrei zur Reduktion der Beschattung und Verbuschung 

selektiv Gehölze entfernen; 

Astmaterial entfernen und ausserhalb der Ried- und 

Schilfflächen deponieren

November 

bis Februar

alle 10 Jahre x

R24 Krautsaum, Hochstaudenflur bestockungsfreier Wegsaum mähen und Schnittgut abführen während 

Sommerhalb

jahr

1-2x/Jahr Ausführung durch Gemeinde x x x x x x x x x x x x x x x


